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Riesenradplatz
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Schock-Erlebnis für Urlauber aus Polen >Als Entschuldigung gab es Champagner
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Riesenradfahrt werden zwei Touristen so
schnell nicht vergessen. Am Freitagabend huschten
sie kurz vor Betriebsschluss noch in eine Gondel,
das Rad setzte sich in Bewegung. Doch plötzlich
blieb das Wahrzeichen stehen und es wurde finster.

So etwas ist bei uns in
55 Jahren noch nie pas-
siert", schüttelte Peter
Petritsch, Chef des Wie-
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ner Riesenrades, ungläu-
big den Kopf. Zwei seiner
Mitarbeiter waren noch
im Dienst, als zwei Tur-
teltauben aus Polen noch
unbedingt mit dem Rie-
senrad ein Runde machen
wollten. Ein Kollege ließ
sie fahren, doch der ande-
re hat das Rad ausgeschal-
tet", so Petritscb.. .

Die Urlauber genossen
erst noch die atemberau-
bende Aussicht, doch als
nach und nach alle Lich-
ter, außer das in ihrer Ka-
bine, ausgingen, wurde
dem Paar mulmig. Sie sa-
ßen fest! Mit dem Handy
schlugen sie Alarm. Ein
Mitarbeiter eilte zurück in
den Wiener Prater, nahm
das Rad erneut in Betrieb
und ließ die Gäste wieder
aussteigen. Ende gut, alles
gut: Zur Entschuldigung
gab es Champagne*

M. Lassriig I.E. Ricker

Die zwei Urlauber sa-
ßen in der beleuchte-
ten Kabine fest (re.)

tr und schlugen Alarm.
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